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Zum neuen Jahr
Wieder klingen durchs Land die Neujahrsglocken Das

alte Jahr iſt in der Zeiten Schoß verſunken Ein neues tritt
die Herrſchaft an Das Scheiden des alten Jahres wird
ſchwerlich von vielen bedauert worden ſein denn viel Gutes
hat es nicht gebracht Es ſei denn einen guten Wein der
in kommenden Zeiten trinkfrohe Zecher erfreuen wird Die
ſommerliche Dürre hat die ohnehin ſchwer empfundene Teue
rung verſchärft die Aufzucht von Vieh erheblich erſchwert
und weiten land wirtſchaftlichen Kreiſen ſchwere Nachteile ge
bracht Dazu haben Seuchen die trotz der nach agrariſchem
Rezept durchgeführten Grenzſperre an Verbreitung leider er

heblich zugenommen haben den Viehſtand verringert Auch
den Menſchen hat das abgelaufene Jahr bedrohliche Seuchen
gefahr gebracht und zahlreiche Opfer insbeſondere in Jtalien
gefordert Nicht minder verlangt große Opfer der unſelige
Krieg der zwiſchen Jtalien und der Türkei ausgebrochen iſt
Und beim Rückblick auf das Jahr drängt ſich jedem Menſchen

freund von neuem tiefe Bitterkeit und ſchmerzliches Bedauern

darüber auf daß es nicht möglich geweſen iſt dieſen Krieg
zu verhindern Jtalien hat leichtherzig einen kriege
riſchen Konflikt heraufbeſchworen Aber ſchon der bisherige
Verlauf des Kampfes zeigt daß dieſe Spazierfahrt nach Tri
polis der italieniſchen Regierung wie dem Volke noch viele
ſchwere Stunden bereiten wird

Auch für Deutſchland hat es in dem dahingegangenen
Jahre ernſte Stunden gegeben in denen die Schickſalsfrage

Krieg oder Frieden auf des Meſſers Schneide ſtand Wir
verzeichnen als die bedeutungsvollſte Errungenſchaft des
Jahres daß uns der Friede erhalten geblieben iſt und er
hoffen vom neuen Jahr daß es in dieſer Beziehung in den
Spuren ſeines Vorgängers wandeln wird

Mit großen Erwartungen tritt das deutſche Volk in das
Jahr 1912 ein Die Neuwahlen zum Reichstag ſollen einen
Wendepunkt in der innerpolitiſchen Entwicklung bedeuten
Der Liberalismus zieht in einheitlicher Frontſtellung hoff
nungsfreudig in den Kampf mit dem Vorſatz dem ſchwarz
blauen Block eine Niederlage zu bereiten und eine gründ
liche Aenderung in der Zuſammenſetzung des Reichstags
herbeizuführen Wir hoffen zuverſichtlich daß die liberalen
Parteien mit erheblicher Verſtärkung in den Reichstag
zurückkehren werden Die reaktionäre Politik wird nur ge
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hemmt und geſchwächt werden wenn die bürgerliche Linke
ſtark iſt Das Wachſen der Sozialdemokratie gibt nur An
laß oder Vorwand zu einer Verſchärfung der reaktionären
Maßnahmen Bei der Wahl am 12 Januar muß das frei
heitliche Bürgertum ſeine ganze Kraft einſetzen um die ihm
gebührende Geltung zu erringen Wir nehmen Abſchied
vom alten Jahr mit dem Wunſche daß im neuen des
Volkes Hoffnungen ſich erfüllen und erfreuliche Fortſchritte
auf politiſchem und wirtſchaftlichem Gebiet erzielt werden
mögen

Heues aus der Heuen Welt
Ein früheres Mitglied des amerikaniſchen

Kabinetts das ſich auf der Durchreiſe in Berlin
aufhält hat einem unſerer Mitarbeiter gegenüber mit
großem Freimut über die wirtſchaftliche und politiſche
Lage in den Vereinigten Staaten ſich ausgeſprochen
Der ſehr geachtete ältere Staatsmann ſagte u

Die Union iſt einfach geldtoll Alles und jedes
wird in Amerika nur noch mit dem Maßſtabe des Geldwertes
gemeſſen Auf einer Reiſe nach dem Weſten wurden mir in
verſchiedenen Städten eine Reihe von öffentlichen Neubauten
zum Teil von großer architektontſcher Schönheit gezeigt Jeder
meiner Cicerone beſchränkte 49 aber darauf mir mitzuteilen
daß jener Pfeiler 30 000 Dollar W erzgetriebene Tor
80 000 Dollar koſte An eine künſtleriſche Würdigung dachte
niemand Jn Newyork hat die Pennſylvania Eiſenbahn einen
Bahnhof in nächſter Nähe des Verkehrszentrums der oberen
Stadt gebaut der zuſammen mit einem Tunnel unter dem
Hudſon einen Aufwand von faſt einer halben Milliarde Mark
erforderte Die Anlagen ſind ein Wunderwerk der Technik
und des guten Geſchmackes Nur edrlſtes Material iſt überall
verwendet Den Newyorker und den heimiſchen Beſucher von
außerhalb ſchiert jedoch nur ob die Eiſenbahn die Verzinſung
aus der gewaltigen Aufwendung wird herauswirtſchaften
können Findet man wirklich einmal bei einem Durchreiſenden
Entzücken und ehrliche Bewunderung der gediegenen Pracht
und des erleſenen Kunſtſinnes der hier gewaltet hat ſo kann
man wetten daß es ein Europäer iſt Die Jagd nach dem
Gelde iſt bei uns ſo intenſiv daß zum ruhigen Genuſſe nie
mandem Zeit bleibt Wer nichts hat zählt nicht mit Dabei

Viſt vurcy vie envrni eſtrigrrter eLebenshaltung eine Entwertung des Geldes
eingetreten die zu den ſchlimmſten Folgen führen muß Der
Dollar 4,20 Mk kauft in Newyork mit geringen
Ausnahmen nicht mehr als die Mark in Berlin Die

Kleidung Bedienung habeneine Höhe erreicht die folgerichtig binnen einem Jahrzehnt
oder früher zur ſozialen Revolution führen muß Wer drüben

s 20 bis 25 000 Mk verdient arbeitet lediglich für
einen Hausherrn ſeinen Schlächter Bäcker und Schneider

Dazu kommt daß das Land den Autowahnſinn hat
Hypotheken auf Heimſtätten werden aufgenommen nur um

einen Kraftwagen eignen zu können deſſen Unterhalt alles
das verſchlingt was frühere Generationen in ſparſamer Wiri
Whaft zu ſoliden Mittelſtandvermögen gefügt haben An Stelle

s ruhigen Erwerbes iſt die wilde Spekulation ge
treten Drei Geld und eine Reihe von Produktenbörſen in
Newyork bewältigen kaum den Andrang der ſchnell reich
werden Wollenden

Sehr ungewiß ſieht es auch auf dem Gebiete der Politik
aus Taft hat nicht einmal mehr die Unterſtützung ſeiner einſt
treueſten Freunde Die Maſſen ne ihm nicht verziehen
daß er das Hochtarifgeſetz unterzeichnet hat Das Großkapital
wieder leidet noch unter ſeinem Feldzug gegen die
Truſt s und wirft ihm vor dieſe Kampagne lediglich aus
wahltaktiſchen Gründen und deshalb begonnen zu haben um
ſeine Popularität wiederherzuſtellen Der einzige Republi
kaner der Ausſicht auf Erfolg im November 1912 haben würde
iſt Rooſevelt Der aber fürchtet noch immer das Ge
ſpenſt boggy des dritten Präſidentſchaftstermins und will
ſich wohl auch für 1916 in Reſerve halten Käme es freilich
zwiſchen heute und dem Wahltage zu einem Kriege etwa mit
Japan woran freilich zurzeit kein Amerikaner denkt ſo
würde der Oberſt im Kanter als leichteſter Sieger über alle
Mitbewerber durchs Ziel gehen Das Land ſieht eben in
Rooſevelt für Gefahrszeiten ſeinen gegebenen Führer Er
wird ſicher auch noch einmal als ein zweiter Waſhington oder
Grant und Retter des Vaterlandes der Geſchichte angehören
Wie die Ausſichten heute liegen wird der nächſte Präſident
ſicher ein Demokrat ſein

Außer für ſeine Geſchäfte zeigt Amerika ein faſt un
amerikaniſch großes Jntereſſe für die Rüſtung zur See Die
Flotte iſt außerordentlich volksiümlich Für ſie und den
Panamakanal werden alle Mittel bewilligt ja man drängt
die maßgebenden Stellen zu geſteigerten Forderungen Dem
Engländer gleich ſieht der moderne Amerikaner das Heil und
den Schutz des Landes in einer ſtarken Kriegsmarine und will
jedenfalls zur See nicht hinter den europäiſchen Mächten
zurückbleiben Um das Rent r wird ſich ſehr viel weniger ge
kümmert denn an die Möglichkeit einer feindlichen Landung
größeren Stiles glaubt man nicht und meint dagegen auch
keine beſonderen Abwehrmaßregeln treffen zu müſſen

ehr groß war die Enttäuſchung weiteſter Kreiſe über
das Nicht zuſtandekommen des kanadiſchen Gegenſeitigkeitver
trages doch wird die Reziprozität beſtimmt in abſehbarer Zeit
ſich einmal durchſetzen müſſen An eine mögliche Annexion
Kanadas durch die Vereinigten Staaten zu glauben iſt Tor

i de teiitcſ unklugen Vorſpantt keiſten W a t in 5 Anio a
e e den Jn dieſem Sinne verdienen die ſti en Be
mühungen u a hervorragender Zeitungsverleger und Poli
tiker erwähnt zu werden die es als eine beſonders würdige
und wünſchenswerte Aufgabe für Amerika anſehen die Rolle
des Friedensſtifters zwiſchen Deutſchland und
England zu übernehmen Wir glauben daß ein Krieg
zwiſchen dieſen beiden großen und ſtammesverwandten Völkern
ein Verbrechen an dem Gedanken der Ziviliſation iſt das
unter allen Umſtänden vermieden werden muß

Daß nach den Erfahrungen die wir mit England im
letzten Spätſommer und unlängſt vor dem Leipziger Reichs
gericht gemacht haben eine ſolche Mahnung nicht Deutſchland

Feuilleton

Die Piteratur des Jahres 1911
Ein Rückblick

von Martin feuehtwanger Halle
Daß in Deutſchland 60 000 Schriftſteller leben alles

Männer und Frauen die ſich zum größten Teil mit der Feder
ernähren wollen iſt ebenſo betrüblich für die Schriftſteller

Ibſt die unter der Konkurrenz mehr zu leiden haben als die
liegentütenhändler in den heißeſten Sommern wie für das
ublikum dem jahraus jahrein Gutes und Schlechtes in un

überſehbarer Menge angeboten wird und das ſich durch den
Wuſt kaum durchzufinden vermag

Ein Weimarer Schriftſteller veröffentlichte letztes Jahr
im Berliner Tageblatt ein amüſantes Feuilleton über
Weimar und Weimarer Schriftſteller in dem er konſtatierte
daß in der Klaſſikerſtadt nicht weniger als 108 Schriftſteller
lebten und daß alle dieſe 108 ſich für mindeſtens ebenſo be
deutend hielten wie Goethe nur einer nicht und das ſei er
der Verfaſſer des Feuilletons Wie viele mag es unter den

60 000 Männlein und Weiblein geben die Kürſchners Lite
raturKalender ſo dick machen die es an Einbildung deg
Weimarer Schriftſtellern gleichtun Die Jüngeren wohl
ausnahmslos Als Kinder haben ſie ein Gedicht zu Tante
Eulalias 87 Geburtstag gedichtet und Onkel Pankratius hat
das Gedicht reizend gefunden Als Primaner haben ſie ſechs
und ſiebenaktige Tragödien geſchrieben mit Verſen von denen
eder einzelne 2 Zeilen erforderte ſo lang wie die Wallen
teinTrilogie und der Fauſt zuſammen und Vetter Auguſt
er noch nie ein klaſſiſches Schauſpiel auf der Bühne geſehen
t denn er liebt das Varieté und den Zirkus hat die
ragödie als phänomenal bezeichnet Das Backfiſchlein hat

Weihnachts und Silveſterliebesnovellen verfaßt Werke
über deren Größe Mutter Tränen vergoß der Student hat
weil er Nietzſche Bände aus der Leihbibliothek bekam philo
e er arg ue komponiert Und was
ag näher als daß ſie alle Schriftſteller werden mußten

Goethe und Kleiſt ren ſie ſich verwandt und die Welt iſt
nur dazu da um von ihnen aus den Angeln gehoben zu wer

den Leben belehrt ſie raſch eines anderen Jm Ver

lauf von wenigen Monaten haben ſie die Mit Dank retour
Formulare ſämtlicher größerer deutſcher Zeitungen und Zeit
ſchriften kennen gelernt Jm Verlauf des nächſten Viertel
jahres werden ſie auch mit den Formularen der Verlags
anſtalten bekannt Und Schlag auf Schlag gehen ſie in
ihren Anſprüchen herunter Vorläufig geben ſie ſich zufriedenwenn das Buxtehuder Jntellegenzblatt ein ſwweiſtrorhiges Ge

dicht von ihnen abdruckt Schiller und Goethe und Shake
ſpeare haben ſie aufgegeben ſie ſind zufrieden wenn ſie groß
werden wie Gerhart Hauptmann und Hermann Sudermann
Nach kurzer Zeit iſt ihre Sehnſucht ſo weit heruntergeſtiegen
daß ſie ſich für befriedigt erklären wollen wenn ſie ge
legentlich gedruckt und geleſen werden Viele ergreifen
den Rückzug ſolange es Zeit iſt Den übrigen geht es er
härmlich wenn ſie es nicht verſtehen ihre Tätigkeit dem
Tagesgeſchmack anzupaſſen oder wenn ſie nicht Talent
haben Der Kampf der 60 000 iſt erbarmungslos und wer
nicht mitkommt wird rettungslos zermalmt

Die wenigen Hundert die man kennt ſchaffen mit un
ermüdlichem Fleiß und mit reſtloſem Ernſt die übrigen
Tauſend mit verzweifelter Energie um in die Klaſſe der von
ihnen beneideten wenigen Hundert einzurücken

Wer von den vielen Tauſenden im vergangenen Jahr die
Siegspalme des Bekanntſeins die noch lange nicht Anwart
ſchaft auf ewigen Ruhm gibt errungen hat läßt ſich heute
noch nicht ſagen Wer von den wenigen Hunderten die es
verſtanden haben ſich hervorzuheben wieder zurückgeſchlagen
wurde wird ſich erſt im Laufe der nächſten Jahre zeigen

Die Romanſchriftſteller Dramatiker und Lyriker die
heute auf der Tagesordnung ſtehen haben vergangenes Jahr
gearbeitet als ginge es auf den Tod Noch in keinem Jahr
ſind ſo viele Romane geſchrieben und gedruckt worden wie
Anno 1911 n Chr Geb noch in keinem Jahr haben ſo viele
Uraufführungen ſtattgefunden Unter den Hunderten von
Theatern die dem deutſchen Volk zeigen was deutſche Drama
tiker leiſten ſind keine zehn vie keine Uraufführungen her
ausgebracht hätten Wollte man auf ſämtliche Romane ein
gehen die gedruckt und viel geleſen wurden und über ſämt
liche neuen Stücke die geſpielt wurden auch nur ein paar
Zeilen ſchreiben ein dickleibiger Band würde nicht ausreichen
Die nicht aufgeführten Dramen und die nicht gedruckten Ro
mane die beileibe nicht im Papierkorb verſchwinden ſondern
die ihre Hoffnung auf das Jahr 1912 ſetzen in ihrer Zahl zu
ermeſſen iſt unmöglich Die Verleger können die Größe der
Zahl ahnen

Freilich wurde vieles geſchaffen was Anſpruch darauf
hat nicht nur flüchtig geleſen zu werden freilich hat das Jahr
1911 vieles hervorgebracht das dazu angetan iſt zu bilden
und zu veredeln Ob die Weltliteratur durch die lite
rariſche Produktion um ein Weſentliches bereichert wurde das
wird die Zeit lehren

Seit einigen Jahrzehnten ſchon ſteht der Roman auf
der Höhe Tauſende von Werken wurden im Laufe weniger
Jahrzehnte verfaßt die nicht nur den Leſer über den Alltag
hinwegheben ſondern die auch Werte in ſich ſchließen die das
Jnnenleben unſerer Generation im guten Sinn formen und
die auf Taſten ſchlagen die das Leben beim Durchſchnitts
menſchen niemals berührt hätte die Werte in ſich ſchließen
an denen ſich auch kommende Generationen erbauen können
Eine Reihe großer deutſcher Verlagsanſtalten hält ſeit Jahren
alles von ſich fern was nicht durchaus vollwertig iſt Schon
der Name dieſer Verlagsanſtalten bürgt dafür daß die bei
ihnen erſchienenen Romane jeder Effekthaſcherei fernſtehen
An führender Stelle ſteht S Fiſcher der 1911 ſein 25jäh
riges Beſtehen feiern konnte

Während bis vor kurzem ein ſtrikter Unterſchied zwiſchen
den Dramatikern und Romanſchriftſtellern gemacht werden
konnte haben wir heute kaum noch Schriftſteller die nur
Epiſches oder nur Dramen geſchrieben haben Gerhart
Hauptmann hat mit ſeinem Der Narr in Chriſts
Emanuel Quint den erſten Verſuch als Romanſchriftſteller
gemacht Für das kommende Jahr kündigt er einen neuen
Roman an und auch eine bekannte Sage die er der Jugend
erzählen will Max Halbe der bis vor 2 Jahren auch nicht
die kleinſte Novelle geſchrieben hat iſt voriges Jahr mit einer
Novellenſammlung herausgekommen die bewies daß er ein
mindeſtens ebenſo ſtarkes Talent als Erzähler beſitzt wie als
Dramatiker Dieſes Jahr hat er einen Roman Die Tat
des Dietrich Stobäus erſcheinen laſſen der ſich in ſeiner
großen und glatten Art der Kompoſition den beſten Werken
Schnitzlers zur Seite ſtellen kann der mit einem Takt und
einem Erkennen Seelenſtimmungen malt wie es die größten

t Dichter nicht ſchöner vermochten und der in jeder
Hinſicht ſelbſtändig iſt Thomas Man n den die Allgemein
heit nur als Novelliſten und als Verfaſſer der beiden großen
Romane Die Buddenbrooks und Königliche Hoheit kennt
hat ein merkwürdiges Drama verfaßt Fiorenza ſchön zum
Leſen aber unbrauchbar für die Bühne Die Bühnen
unbrauchbarkeit hat auch die einzige Aufführung die das
Werk bisher fand durch den Neuen Verein in München
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wohl von ſeetten kann verſteht Die amerikaniſchenFriebensapoſtel mögen ſich daher h einmal nach London

wenden

Oeutsches Reich
Die neue Gebührenordnung

der Rechtsanwälte
Die Zuſtimmung des Bundesrats

Der Bundesrat hat in ſeiner letzten Sitzung einer kaiſer
lichen Verordnung über die Gebühren der Rechtsanwälte im
Verfahren vor den Verſicherungsbehörden zugeſtimmt Dieſe
neue Gebührenordnung bedeutet durchweg eine Erhöhung
der bisher geltenden Sätze nach der Verordnung
vom 22 Dezember 1901 Es beträgt in Zukunft die Vergütung
für die Berufstätigkeit eines Rechtsanwalts im Verfahren vor
einem Verſicherungsamt 30 Mk einem Oberverſicherungs
amt 50 Mk und dem Reichsverſicherungsamt 100 Mk
Wenn mehrere Streitfälle zu gemeinſamer Verhandlung und
Entſcheidung verbunden werden ſo wird die Vergütung für
die Jnſtanz nur einmal gewährt Für die Teilnahme an Be
weisverhandlungen außerhalb des Sitzes der Verſicherungs
behörde kann wenn die Anweſenheit des Rechtsanwalts ge
boten war außer der Vergütung eine angemeſſene Entſchä
digung zugebilligt werden Koſten für Reiſen zur mündlichen
Verhandlung oder zu anderen Zwecken ſowie ſonſtige Auslagen
werden neben der Vergütung nicht erſtattet Jedoch iſt bei
der Feſtſetzung der Vergütung innerhalb der gezogenen
Grenzen auch auf Schreibgebühren Poſtgeld und ſonſtige Aus
lagen Rückſicht zu nehmen Für die Jnvaliden und Hinter
bliebenenverſicherung tritt die neue Gebührenordnung zum
1 Januar n J in Kraft für die anderen Zweige der Reichs
verſicherung an den Tagen von denen an für dieſe die Vor
ſchriften der Reichsverſicherungsordnung über das Verfahren
in Kraft geſetzt nerden An denſelben Tagen tritt die Ver
ordnung über die Gebühren der Rechtsanwälte in Verfahren
vor den Schiedsgerichten und dem Reichsverſicherungsamt vom
22 Dezember 1901 außer Kraft

Die neuen Marineattachés
X Von marine fachmänniſcher Seite wird dem B ge

ſchrieben

Nachdem unmittelbar vor dem Wethnachtsfeſt noch ein Wechſel
von drei Marineattaches verfügt worden iſt ſind die Perſonal
veränderungen auf dieſem Gebiet die größten die bisher in der
Flotte innerhalb eines Jahres zu verzeichnen geweſen ſind Be
treffen ſie doch nicht weniger als zehn Seeoffiziere die im diplo
matiſchen Dienſt des Reiches im Auslande tätig ſind und beziehen
ſich auf die deutſchen Botſchaften in Wien Rom Paris London
und Waſhington Denn in der erſten Jahreshälfte ging Kapitän
zur See Graf v Poſadowsky Wehner nach Wien Kapitän zur See
Fuchs ſtellte ſeine Tätigkeit bei der Wiener Botſchaft als Marine
attachs ein und beſchränkte dieſelbe auf den Poſten in am Kapi

ch h r Ourutung Itün zur S der Botſchaft in Paris abberufen und dirch den
vettenkapitän Freiherrn v Bibra erſetzt und jetzt jenen be
Marineattachés von London und Waſhington die Korvettenkapi
täne Widenmann Retzmann und der Kapitän zur See Fuchs zum
Frontdienſt in der Flotte heimkehren um durch die neuen Attachés
die Kapitänleutnants v Müller und v Rheinbaben ſowie den

Nur dem PetersKorvettenkapitän BoyEd zu werdenburger Poſten und dem in r bleiben bis auf weiteres die bis

herigen Marineattachés erhalten
Dem Wechſel des Marineattaches in London vor allem

wird man eine politiſche Bedeutung nicht abſprechen können
wenn man die ſeit Jahr und Tag ſchwebenden Flottenfragen Eng
lands und des Deutſchen Reiches in Erinnerung bringt

R Das Kammerge richt hatte darüber Entſcheidung zu
treffen ob ein Schanklokal als ein öffentlicher Ort anzuſehen ſei
Nach den für St ergangenen Vorſchriften dürfen die Damen der

Halbwe nach 10 Uhr abends ſich an keinen öffentlichen Orten
mehr zeigen Rofa St war eines Abends noch nach 10 Uhr in
einem Schanklokal betroffen und zur Anzeige gebracht worden
Das Mädchen betonte ein Schanklokal kleineren Umfanges könne
nicht als öffentlicher Ort angeſehen werden Die Straf
kammer war aber anderer Anſicht und erkannte gegen die An
geklagte auf eine Geldſtrafe Dieſe Entſcheidung focht die An
geklagte durch Reviſion beim Kammergericht an und behauptete
die Strafkammer habe den Begriff des öffentlichen Ortes ver
kannt Das Kammergericht wies indeſſen die Reviſion als unbe
gründet zurück und führte u a aus die in Rede ſtehende Vor
ſchrift ſei unbedenklich ein Schanklokal wo eine nach Zahl Art
und Jndividualität unbeſtimmte Mehrheit von Perſonen Zutritt
habe ſei als öffentlicher Ort anzuſehen

Heer und Flotte
Unser Feldbrückengerät

Ein ſüd deutſcher Pionieroffizier ſchreibt
in der Mil pol Korreſpondengz

Die nunmehr durchgeführte Einſtellung des neuen Pon
tonier Geräts in die Beſtände der Pionier Bataillone hat
vor allem die ſehr erwünſchte volle Gleichheit des vorberei
teten Brückenmaterials innerhalb des geſamten
Reichsheeres zur Folge gehabt Bisher wichen das preußiſche
und das bayeriſche Kriegsbrückengerät nicht unerhe u von
einander ab was im Kriege zu Schwierigkeiten hätte führen
können Die Jorrpr des je en gegenüber dem altenPontonier Gerät beſtehen in Ferer Tragfähigkeit
erhöhter Stabilität einfacherem Einbau und größerer
Beweglichkeit der mit dem Brückenmaterial beladenen Fahr
euge Die ſchwimmenden Unterlagen Pontons
eſtehen wie früher aus Stahlblech Durch eine geringe Vergrößerung und Formänderung wurde die Lragkreſt von

4000 Kilogramm auf 6000 Kilogramm geſteigert Beim
Rormalbau für den das Geſamtmaterial eines Armeekorps
200 Meter beträgt ermöglicht das neue Gerät ohne weiteresdas üebergeben werer Feldhaubitzen und
ſelbſt aufgeſchloſſener Jnfanteriekolonnen erſt für Belage
e und Armeelaſtzüge ſind Aenderungen im Vau

und damit rn der Brückenlängen notwendig Die
größere Tragfähigkeit und Stabilität kommt ferner vorteil
haft zur Geltung beim Ueberſetzen von Truppen
und Fahrzeugen Das neue Ponton trägt außer den
Fahrmannſchaften 18 voll ausgerüſtete Jnfante
riſten gegen 12 beim früheren Material Der hieraus
ſich ergebende Zeit und Kraftgewinn iſt ſehr erheblich End
lich macht das neue Pontonier Gerät den Brückenbau nahezu
unabhängig von der Stärke des Gefälls des Stromes Nicht
zu unterſchätzen iſt die erhöhte Beweglichkeit der Brücken

gins in beladenem Zuſtande nach Verlaſſen der Straßen
Damit iſt frühes Eintreffen des Ge

iſt die
en Rück

und gebahnten Wege
rätes an der Brückenſtelle gewährleiſtet zu leich

runnenführuno inokbhöngiger von svoin tochniſchſchen geworden

Das neue Pontonier Gerät der deutſchen Armee kann
ſomit als den Anforderungen der Technik und Taktik der

kelehstagshapdat der Fortsehrter und Matnallberaen für Hale Saalhtr jt Stadt Pfautsen

Gegenwart in c hohem Grade entſprechend bezeichnet
werden Es ü ertrifft hierin erheblich die Brückenaus

rüſtungen all unſerer Nachbararmeen Seine Einführung
ſtellt eine rer werte Steigerung der Leiſtungsfähigkeit

runſeres Heeres

Zwei neue Spionageprozeſſe

Kiel 30 Dezember Zwei Landesverratsprozeſſe werden in
allernächſter Zeit vor dem Reichsgericht in Leipzig verhandelt
werden Zunächſt handelt es ſich um den ungariſchen Leutnant
der Reſerve v Cerno und ſeinen Helfershelfer den ruſſiſchen
Marineleutnant der Reſerve v Winogradow Beide haben ſich
militäriſche Geheimakten verſchafft und an Rußland verkauft
Weiter wird verhandelt gegen den früheren Polizeikommiſſar
ReichStraßburg der beſchuldigt wird militäriſche Geheimakten an
England verkauft zu haben Alle drei befinden ſich zurzeit im
Hamburger Unterſuchungsgefängnis die Anklageſchrift iſt ihnen
bereits zugeſtellt worden in den erſten Tagen des Januar wird
ihre Ueberführung nach Leipzig erfolgen

Hof und Perſonglnachrichten
Der neuernannte Königlich Sächſiſche Militärbevollmäch

tigte Generalmajor Frhr Leuckart v Weisdorf iſt in Berlin ein
getroffen und hat die Geſchäfte des Militärbevollmächtigten über
nommen

Der ehemalige Jnſpekteur der MarineJnfanterie General
major z D Heinrich von Franſecky vollendet in Wiesbaden am
4 Januar das 70 Lebensjahr

Aus Koburg 30 Dez wird uns gemeldet Jnfolge des
neuerlichen Aufſtandes der Rifkabylen hat der hier bei ſeiner
Familie weilende Prinz Alfons von Orlegans und Bour
bon den telegraphiſchen Befehl erhalten ſich bei ſeinem Truppen
teil in Afrika einzufinden Der Prinz iſt geſtern vormittag ab
gere iſt

ehe
Ausland

Die nene Lage in China
Die Erwählung Dr Sunjatſens zum Präßfidenten

der proviſoriſchen republikaniſchen Regierung von
wurde in Schanghai durch ein großes Feſteſſen zu Ehren
des neuen ent gefeiert an dem alle hervorragen
den republikaniſchen Führer teilnahmen Daß ſich der neu
erwählte Präſident und ſein zu bildendes Kabinett mit den
zwiſchen der Schanghaier en und dem Pekin
ger Hof oder vielmehr Juanſchikai ſchwebenden Ver
handlungen zur Einberufung einer Nationalverſammlung
einverſtanden erklären ſollten die über die zukünftige Regie
rungsform des Reiches entſcheiden wird iſt mehr als zweifel
haft Dr Sunjatſen und ſeine Anhänger werden ſich wahr
ſcheinlich auf den Standpunkt ſtellen daß die Republik
bereits eine Tatſache iſt Damit iſt nicht geſagt
daß z die Einberufung einer bekämpfen werden denn e haben nichts dabei zu verlieren

da dieſe ſich unzweifelhaft für die republikaniſche Regie
rungsform entſcheiden wird Jndeſſen liegt es im Intereſſe
aller Parteien daß der Wechſel ſo glatt wie möglich von
ſtatten geht und daß der Dynaſtie der Abſchied ſo
leicht wie möglich gemacht wird Das iſt nach ver
ſchiedenen Kabelmeldungen zu urteilen der Standpunkt des
neuerwählten P enteg u verwundern iſt die Schnellig
keit mit der ſich die Schanghaier Friedenskonferenz mit
Juanſchikai über die Einberufung der Nationälverſammlung
geeinigt hat Die vereinbarten Bedingungen ſind

1 Die n entſcheidetuber die zukünſttge Regterungsform und beide Parteien
werden dieſe Entſcheidung als bindend anerkennen

2 Bis zur r r darf die Pekinger Regie
rung keine Anleihe aufnehmen

3 Die kaiſerlichen Truppen in SchanſtSchenſi Hupeh Anwhi und Kiangſu ſollen ihre Stellun

J JZ JZ J ,Z7 J tnicht antaſten können Trotzdem ſind auch heute noch
die meiſten deutſchen Schriftſteller Dramatiker oder Roman
ſchriftſteller die Dramen der Romanſchriftſteller ſind nicht ſo
wertvoll wie ihre Romane ebenſowenig wie ſich die Romaneder Dramatiker deren Schauſpielen r Seite Kelen können

Die Liſte der neuerſchienenen Romane weiſt faſt alle
einigermaßen bekannten Romanſchriftſteller auf Guſtav
nen hat einen neuen Roman geſchrieben Der

ntergang der Anna Hollmann ſo ſtill und groß wie
Hilligenlei und Jörn Uhl Rudolf Herzog einen Ro

man Die Burgkinder Jakob Schaffners Der Bote
Gottes greift tief hinein in das Empfinden in ihrem ganzen
r erfaßter Menſchen wenn auch das Werk die Gläubig

it von Konrad Pilater nicht erreicht Gabriele Reuter
iſt mit einem neuen Roman
taumel Peter Roſ ger hat
beiden Hänſe Rudo

rvorgetreten Frühlings
en Roman geſchrieben Die

i Hans Bartſch Das deutſche Leid
iſt in ſeiner Muſik vielleicht das größte Werk das der Dichter
bis heute geſchaffen hat Hanns Heinz Ewers hat demr u likum den Roman Alraune vorgelegt Jakob
Waſſermann die Novellenſammlung Der nie geküßte

Ernſt Zahn den Roman Die Frauen von Tanno
Martin Veradt und Arthur Landsberger die
voriges Jahr mit ihren Werken die das äußere und innere
Leben der Berliner g T malen großes Aufſehen err
e ſind bei ihrem Thema geblieben Landsberger mit
einem Roman Moral der ob ſeiner Kontraſte vielfach
abſtößt Martin Beradt mit dem ſchwermütig peſſimiſtiſchen
Buch Das Kind Lilienfein hat mit ſeiner Novellenſammlung Von den Frauen und einer Frau allgemein ent
täu ermann Sudermanns neuer Roman Die
die eine überraſchende und elegante Sprache lieben Hans
Mäl ler hat ſich mit der Sammlung Träume und Schäume
als ein Dichter erwieſen der in feinen Zügen und knappen
re in die Tiefe einzudringen vermag ldemar Bon

el s der vor 77 durch ſeine erſchreckende Erotik auf
el hat einen Roman geſchrieben Die Toten des heiligen
riegs der frei iſt von allen Fehlern an denen der junge

Dichter bislang krankte der die Natur und das Naturkind
mit großer und wahrer Liebe umfaßt Thomas Mann hat
ganz e chwiegen

rete MeiſelHeß deren Sexuelle Kriſe weitüber die Kreiſe der Frauenrechtlerinnen hinaus
e

otz
Paul

indiſche Lilie das Entzücken aller derer hervorgerufen

erregte hat ſich mit einem Roman verſuchtrigen ver in der Kompoſition ungeſchict iſt
aber Werte in ch birgt die Gutes wirken können

e

Satire bie niemand hinter dem Lyriker

Lehmann hat dem populär philoſophiſchen Buch Akabjah
einen zweiten Teil folgen laſſen Akabjahs m der in der
Sprache dieſelben Schönheiten beſitzt wie Akabjah in der
Philoſophie aber deutlicher eindringlicher vielleicht auch
belletriſtiſcher iſt Korfiz Holm iſt nachdem er mit einem
überaus liebenswürdigen und harmloſen Luſtſpielchen
Hundstage ſich die Herzen der geſamten deutſchen galanten

Welt erobert hat mit ſeinem Roman Die Tochter wieder
ſeiner urſprünglichen Schlichtheit hinter der ſich ſchamhafte

iefe birgt zurückgekehrt
Viel weniger Erfreuliches iſt über die dra matiſche

Produktion des Jahres 1911 zu ſagen Noch immer beherrſcht
Karl Schönherrs Glaube und Heimat den Spielplan
aller Bühnen die ſich auch der Pflege des modernen Dramas
widmen Die Angriffe die 4 der Dichter gefallen laſſen
mußte haben ſeinem Namen nichts geſchadet ſie haben ledig
lich das Gute zur Folge n daß aus ihnen ein vortreff
liches Werk von Arthur Müller Ein feſte Burg iſt unſer
Gott durch Lion Feuchtw an ger zu neuem Leben erweckt
wurde Wie ſchon in den letzten Jahren ſo iſt auch dieſes
ef nicht e in Schauſpiel geſchrieben worden das reſtloſe

efriedigung hervorgerufen hätte Richard BeerH 3
manns liegt noch immer brach Hugo von Hoff
mannsthal ſcheint ſie mit Leib und Seele Reinhardt
verſchrieben zu haben Gerhart Hauptmanns DieRatten Arthur Schnitzlers Das weite Land Adolf
Je rleins Die Hoſen des heiligen Terenz Richard
Dehmels Michel Michael Max Dauthendeys Der
r Grauli Hermann Sudermanns Der Bettlervon Syrakus Wilhelm von Scholz Der Gaſt und Ver
tauſchte Seelen Herbert Eulenbergs Anna Walewska
und Simſon Hans Francks Herzog Heinrichs Heimkehr
gf Hardts Gudrun und Jerſchkes Büxl
Kyſers Meduſa Jan edekinds FranziskaOttomar Enkings Das Kind r Apels Hans
Sonnenſtößers Höllenfahrt Joſef Ruedederes Der
Schmied von Kochel ſind alles Dramen die ſich die Ver
faſſer mit Kämpfen abgerungen haben Dramen in denen
vielfach unendliche Werte ſchlummern die aber trotzdem das
Letzte und Beſte vermiſſen laſſen das der Dichter ger ſoll
alles Dramen an denen mehr der Verſtand als die
Seele gearbeitet hat Den tiefſten Eindruck von ihnen
machten wohl Enkings Das Kind und Hardts Gudrun
Dehmels ichel Michael zeigt eine Geiſtesſtärke und eine

eſucht hätte
Sudermanns Der Bettler von Syrakus eine Tiefe die alle
Gegner des Dichters Lügen ſtraft Die geſamte deutſche

Bühne wußte ſich keines dieſer Dramen zu erobern Das
ſeichte Luſtſpiel wurde allerorten mehr begehrt als die
Dramen die ein ſehnſüchtiges Wollen aber kein fertiges
Können verraten Das neue Luſtſpiel von Hermann Bahr
Das e und das oben ſchon erwähnte Luſtſpiel vonKorfiz Holm dürften ihren 37 mehr Lorbeeren ein

bringen als die beſten ernſten Werke dieſer Autoren Ludwig
Thomas Lottchens Geburtstag enttäuſchte nach der
Medaille und der Lokalbahn die einen Humoriſten gezeigt hatten den man mit Fritz Reuter und Wilhelm Rabe

vergleichen durfte Karl Ettlingers Hydra wußte ſichſeines urſprünglichen Humors wegen die Bühne zu erobern
Ebenſo wie die dramatiſche Literatur hat auch die

Lyrik wenig Erſprießliches geſchaffen Die auffallende
Abſchwenkung die der Deutſche mit allem was mit Verſen

r gemacht hat ließ die r an Geichten bedeutend geringer werden Das Jahr 1911 hat nicht
ein Gedicht hervocrgebracht deſſen Größe allgemein aufge
fallen wäre

Den Nobelpreis für Literatur hat Maurice
Maeterlinck erhalten enn dieſe Anerkennung des
Dichters auch nicht ſo viel Beifall gefunden e wie etwa
das Ueberreichen des Nobelpreiſes an Jbſen ſo mußte mag
ſich r für einverſtanden erklären nachdem man
keinen Würdigeren vorſchlagen konnte

Der Tod hat reiche Ernte J unter der deutſchen
Schriftſtellerwelt Neben vielen Talenten die im Werden
begriffen waren hat er auch eine Reihe der Größten hirdr
ge t Friedrich Spielhagen Martin v Adolfilbrandt enfen Auch zwei große
Feuilletoniſten ſind geſtorben Ludwig Pietſch und Fri
rich Dernburg

Auf den 21 November fiel der 100 Todestag des
Dichters Heinrich von Kleiſt Wenn der Tag auch
nicht ſo begangen wurde wie Herbert Eulenberg es ſich te
mit Trommeln und dicker ſchwarzer Farbe ſo hat der Ge
denktag doch die Erinnerung an den größen e hell auf
leben laſſen Manch ſchönes Wort über 37 wurde geſprochen
und gen manch ſchöne Kleiſt Aufführung brachte die
deutſche Bühne heraus

Die deutſchen Dichter und Schriftſteller arbeiten nicht
mehr ſo re und ſtill r ſich wie vor hundert Jah
ren Faſt alle haben ihre Pläne P das kommende Jahr
des Großen und Breiten auseinandergeſetzt Wenn ihnen
das gelingt was ſie wollen ſo darf man das Jahr 1912 rot
im Literaturkalender anſtreichen



r

gen innerhalb von fünf Tagen räumen und ſich min
ſtens 100 Li zurückziehen

4 Die republikaniſchen Truppen dürfen
weder die geräumten Stellungen beſetzen noch andere
Bewegungen ausführen

5 Die kaiſerlichen 7 in Schantung dürfen
keine Städte oder andere Plätze angreifen die ſich in den
Händen der Republikaner befinden ebenſowenig dürfen
die Republikaner neue Stellungen in dieſer Provinz ein
nehmen

Schließlich ſoll ein neuer Waffenſtillſtand ver
einbart Ueber die ſchwierigſte Frage nämliinnerhalb welcher Zeit die Entſcheidung fallen pt ha
man ſich noch nicht geeinigt Jm Daily n wer
den Berichte von Pekinger tungen wiederg n nach
denen es Juanſchikai die größte Mihe gekoſtet haben muß
den Hof zur Zuſtimmung zu einer Nationalverſammlung zu
bewegen Die ſogenannten eiſenköpfigen Prin
2 erklärten anfangs ſie wollten lieber ſterben als
er Entſcheidung einer Nationalverſammlung fügen ie

Kaiſerin Mutter fiel verſchiedene Male in Ohnmachte
und der ganze Palaſt widerhallte von Wehklagen Gegen
Mittag verließ der Prinzregent die verbotene Stadt in
einer geſchloſſenen Kutſche Es ſammelten ſich große
Menſchenmengen an unter denen das la Gerü ing
der junge Kaiſer werde aus dem Palaſte entführt

Die Kiſſinger Unterrednng
Paris 30 Dez Der dem h mitgeteilte

Bericht des Botſchafters Herrn Cambon über ſeine Unter
redung mit Herrn v Kiderlen Wächter in Kiſſingen am
21 Juni ſchloß mit folgendem Satze

Jch habe bei Herrn v KiderlenWächter die Abſicht
auszudrücken geſucht die Euer Exzellenz mir andeu
teten und über die Sie mich eingeladen haben der
kaiſerlichen Regierung auf den Zahn zu füh
len Es iſt uns nicht mehr geſtattet uns zu

r Es iſt erforderlich ſchon jetzt die Ele
mente zu beſtimmen die den ſpäteren Unterhaltungen
zur Grundlage dienen werden

Um die Andeutungen des Herrn Cambon entſpinnt ſich
ſetzt in Paris eine überaus lebhafte Polemik die ſcheinbar
bloß rückſchauende und geſchichtliche Bedeutung hat bei der
aber in Wirklichkeit Kabinetts und Parteiinter
eſſen heftig aufeinanderſtoßen Die Andeutungen des
Herrn Cambon laſſen keinen Zweifel darüber daß er Wei
rer erhalten und nach ihnen gehandelt hat Man fragt

ich jetzt Wer hat ihm die Weiſungen erteilt und worin
haben ſie beſtanden Die Antwort auf dieſe ſten wird
auch den noch immer zweifelhaften Punkt aufklären wer
zuerſt Deutſchland Entſchädigungen durch fran
zöſiſches Kongogebiet angeboten hat Bisher hat
ſich niemand zur Urheberſchaft dieſes Gedankens bekennen
wollen Das gegenwärtige Kabinett hat das vorauf
gegane dafür verantwortlich machen wollen das frühere
Kabinett dieſe Verantwortung entſchieden abgelehnt

Die Parteien in dem franzöſiſchen Parlament ſuchen
augenſcheinlich einen Sündenbock für die Gebiets
abtretung die fie nach wie vor M einen ſchweren Fehler
halten und für die ſie vor den Augen des immer noch tief
unzufriedenen V n Volkes die Verantwortung auf irgend einen Schuldigen abwälzen möchten
Es iſt möglich daß Herr Cruppi die Laſt der Unvolks
tümlichkeit wird tragen müſſen Wenn er jedoch unter dieſer
Laſt zuſammenbricht wird er jedenfalls nicht allein fallen

Der Cahlkampf
Die nationale Sozialdemokratie

Man ſchreibt der N Ztg aus Arbeiterkreiſen Jm
Parteiprogtramm der deutſchen Sozialdemok i folz Waren ch zialdemokratie ſtehen fol

Erziehung zur allgemeinen Wehrhaftigkeit Volksheer an S kr der berihe Entſcher
n über Krieg und Frieden durch die Volksvertre ng

nung aller nationalen Streitigkeiten auf gerichtlichem

Jn ihrem Wahlaufrufe zu den Reichstagswahlen fordedie Sozialdemokratie S Hetagowahten ſordert
Organiſation der Landesverteidigung auf demokratiſcher

Grundlage Durchführung der allgemeinen Wehrpflicht für alle
waffenfähigen Männer Herabſetzung der Dienſtzeit auf das zur
Ausbildung für die Landesverteidigung unumgänglich notwen
dige Maß Erziehung der Jugend zur Wehrhaftigkeit Veſeiti
a des e einjährig freiwilligen Dienſtes Ab

fung alles Prunkes und aller ieli Uniformierin Armee und Flotte toſſpiettgen s
Dieſe Gegenüberſtellung iſt ſehr intereſſant Es gehört

die Anpaſſungsfähigkeit der Sozialdemokratie dazu die ſie be
onders bei Wahlzeiten entwickelt um dieſe beiden Arten von
r vereinigen zu können Die Sozialdemokratie

ann ſich ſehr national geben man wird abwarten müſſenwie ſie ſich nach den Wahlen bei der praktiſchen Arbeit zeigen

wird Auf alle Fälle tun aber die freiheitlich national
geſinnten Arbeiter gut ihre Stimme am 12 Januar einem

Kandidaten z geben deſſen Wahl und
r übereinſtimmen dann werden ſie keine Täuſchungen
erleben

Nur vier Mittelſtändler unter 130 konſervativ agrarifchen
Kandidaten zu dieſem Ergebnis führt eine Prüfung der von den
verbündeten nfervativen und Agrariern aufgeſtellten Kandi
datenliſte Die vier konſervativ agrariſchen Konzeſſionsſchulzen
an Handwerk und Kleinhandel ſind 1 Kaufmann Dentler
Danzig,e 2 Schornſteinfegermeiſter Conradt Liegnitz
3 Schreinermeiſter Müller Neuwied 4 Tiſchlermeiſter
Pauli Potsdam Eine wie grandioſe Verhöhnung des
Mittelſtandes dieſe geringe Kandidatenzahl iſt geht daraus her
vor daß von dieſen vier Mittelſtändlern kaum ein einziger Aus
ſicht hat gewählt zu werden Ganz anders aber ſchlägt das Herz
der Konſervativen und Bündler für den Großgrundbeſitz Aus ihm
ſind nicht weniger als 48 ihrer Kandidaten entnommen während
nur 12 aus dem mittleren und kleineren Grundbeſitz ſtammen

Kunst und Wissenschafi

Das Römergrab unter der Schanze
Aus Tripolis wird berichtet
Der jüngſt erfolgten Auffindung altrömiſcher Moſaiken in den

Oaſen um Tripolis iſt jetzt eine neue intereſſante Entdeckung
gefolgt Während der Schanzarbeiten bei Ainzara ſtießen die
italieniſchen Genieſoldaten beim Legen einer unterirdiſchen Mine
ouf eine kleine kreisförmige Oeffnung die in Stein gehauen war
Einer der Soldaten kroch in die Oeffnung und ſah ſich nun inmitten
eines geräumigen Grabgewölbes einer alt römiſchen
Krypta

Zur Rechten der Mauer befindet ſich eine Niſche in der eine
Art Steinlager aufgebaut iſt Auf dieſer Baſis erhebt ſich eine
möchtige römiſcho Amphore in der man ein völlig erhaltenes
Skelett fand Jm Hintergrund der Krypta fand man in gleicher
Höhe mit dem Erdboden ausgeſtteckt ein zweites Skelett Orna
mentaler Schmuck war nicht zu entdecken nur eine Niſche war mit
drei Marmortofeln verſchloſſen Der Marmor iſt von einer grau
weißlichen Farbe und offenbar italieniſchen Urſprungs Man
betritt dies unterirdiſche Grabgewölbe durch eine Tür vor der
eine Treppe zur Erdoberfläche emporführt Der Eingang war
vollkommen vom Sande verſchüttet und iſt nun freigelegt worden
Die Fundſtätte liegt mitten in der großen Schanze von Ainzara
und zahlreiche Einzelheiten weiſen darauf hin daß ſich an dieſer
Stätte zur Zeit der römiſchen Siedelungen in Tripolis eine große
Nokropole befand Bei weiteren Befeſtigungsarbeiten fanden die
Pioniere eine ganze Anzahl von kunſtvoll gemauerten Brunnen
im ganzen ihrer weit über hundert die in regelmäßigen auffällig
kleinen Abſtänden voneinander angeordnet waren Jn der Tat
liegen die Brunnen nur je einen Meter voneinander entfernt
Sie ſind ſehr tief und konnten bisher noch nicht erforſcht werden
der Schanzarbeiten naturgemäß zuerſt fertiggeſtellt werden
müſſen

Jnternationale Ausſtellung für Buchgewerbe und Graphik
Leipzig 1914 Der Vorſtand der Ständigen Ausſtellungskommiſſion
für die deutſche Jnduſtrie in Berlin hat in ſeiner letzten Voll
verſammlung in der die ſtändigen Vertreter der Reichsregierung
teilgenommen haben folgende Reſolution gefaßt Jm Hinblick
auf die wirtſchaftliche und kulturelle Bedeutung der projektierten
Jnternationalen Ausſtellung für Buchgewerbe und Graphik

Leipzig 1914 ſowie mit Rückſicht darauf daß der Plan von der
ſachlich zuſtändigen und nach den bisherigen Ausſtellungs
leiſtungen berufenen Jntereſſenvertretung des Deutſchen Buch
gewerbes ausgeht und in Leipzig der hiſtoriſchen und zentralen
Stätte dieſes wichtigen Gewerbszweiges durchgeführt werden
ſoll hierfür auch die Zuſtimmung und Mitwirkung der maß
gebenden graphiſchen und ſonſt einſchlägigen Gruppen gewähr
leiſtet erſcheint beſchließt das Plenum des Vorſtandes der
Ständtgen Ausſtellungskommiſſion für die deutſche Jnduſtrie
r en etruns volle Förderung zuteil werden
zu laſſen

Verantwortlich für den politiſchen Teil Wilhelm Seorg
für den lokalen Teil für Provinzialnachrichten Gericht Handel
Eugen Brinkmann für Ausland und Letzte Nachrichten
Karl Meitner Feuilleton Vermiſchtes ufw Martin
Feuchtwanger für den Jnſeratenteil Albert Barth
Druck und Verlag von Otto Hendel Sämtlich in Halle a S

Dieſe Nummer umfaßt 16 Seiten
einſchließlich Unterhaltungsblatt

v vJ vWJWDie nächſte Nummer der Saale Zeitung
erſcheint Dienstag nachmittag

Kugean Gurd ehrieb Nebmen Sie meinen besten
Dans tür die prompt Serdung Ihrer Bronehial Pastillen deren Ge
brauch meinem Stimmorgan während meiner hresigen Tätigheit u
auaserordentliohem Vorteile gereichte Nieht nar die hartnäekigete
Verscehierimung sondern sueh momenptane Indispositton warde da
dureh sohnelistens besertigt Asehe s Bronechial Pastililen zu
haben in den Apotheken

r 2 m

i rhötel Waſdpare
2 de Vintereaufentnart

Mo dern es aus am Pera

75

2500
Kleſderröcke

aus engl Stoffen Cheviot Samt
oder Juch

Serie I tjetzt Mk 75 4 7
Serie V V Vjetzt Mk II 15 19

Ein grosser Pqgten

Kosfüme

Diensfaq den 2

S
S

e W

Farbiqe Poletots herebgesetzt ouf Mk
frouen Poletots
Velours Poletots
Abendmantel
Regen u Stoubmäntel
Weiter Capes u Mantel
Rodeljacken

Pelzgefütterte Mäntel

zu konkurrenzlosen Preisen

Lerie I n

Januaor beginnt mein S

u

ä3 C

Wd

W a

v V r

e Mk Mk
Mk

ch Pelz Pasletots eng
in Nerz Persianer Nerz und Zobelmurmel Seel Astrachan eſc

zu Verlusipreisen

5 9 14 18 2I ehe
Mk 12 15 18 23 27 e
Mk 18 2 25 30 36

l4 18
A 14 2 1924 27 eic hſer Mr 555 555l 1I8

Mk S I2 15 I8 24 e

Serie n in V Vjetzt Mk 62 90 110 1380

4000
Blusen

eus woll und beumwoll Stoffen Tol
oder Seide25 32 e

Ein grosser Posen

garn Kleider
aus Wollstoffen Samt Voile Tun

in engl Stoffen Cheviol oder Tuch

z oder SeideSee per h e e du Pariser Wiener und eigene Modele a Nyrlimes Kleidern und Mänteln e e e d

ſeſr M 70 i r SSerie bis Mk 65 1000 1800 Jerte S r b M ISerle III früher Mk 52 bis Mk 75 Knoben und Mädchen Knoben Anzüge u Mädchen Serte I ſraher Mk 80 b Mk 120

jeſzt Mk 35 Paletots Kleider jetzt Mk 39 mSerie m Serie inPelz Stolas jetzt Mk F 10 jetzt Mk 5 87 7 Pelz Muffen

franz Ebert Leipzig
Sachsens grösstes Spezialhaus für Damen urd Kindergarderobe
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